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Liebe Freunde, 
 

in diesen Stunden neigt sich ein ereignisreicher und 

spannender Wahlkampf dem Ende entgegen. In den 
zurückliegenden Wochen haben die Kandidatinnen und 

Kandidaten der CDU für die Wahlen zu den Stadt- und 

Gemeindevertretungen, für den Kreistag sowie die für 

die Ämter der ehrenamtlichen Bürgermeister in unserer 
Mecklenburgischen Seenplatte an unzählige Haustüren 

geklopft, Plakate gehängt, Wahlbroschüren verteilt und 

an Informationsständen das Gespräch mit den 

Wählerinnen und Wählern gesucht.  
 

In der aktuellen Ausgabe unseres Mitgliedermagazins 

blicken wir auf diese Wochen zurück und geben einen 

Eindruck davon, wie sich der Wahlkampf in den 
unterschiedlichen Regionen unseres Kreisverbandes 

darstellte. Wenn am kommenden Sonntag die 

Wahllokale schließen, wird sich zeigen, ob wir die 

Bürgerinnen und Bürger von uns überzeugen konnten.  
 

Das Redaktionsteam des WadS drückt allen 

Kandidatinnen und Kandidaten fest die Daumen. 

 
Herzlichst, 

 

Ihre Ulrike Dörnbrack 

 

 

Ein Abend mit Werner Kuhn in Altentreptow 
 

Am 20. Mai veranstaltete der Gemeindeverband Trep-

tower Tollensewinkel eine Abendveranstaltung zum 

Thema „Brauchen wir Europa?“ mit dem Abgeordneten 
des Europäischen Parlaments Werner Kuhn und unse-

rem Kreisvorsitzenden Marc Reinhardt.  

 

Eingeladen waren alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, unsere Mitglieder und die Mitglieder des Ge-

meindeverbandes Demmin/Land. Es wurde rege zu ak-

tuellen Themen, die die Europapolitik betreffen, disku-

tiert. 

 

Ina Schanne, Gemeindeverband Stavenhagen 

Demokratiefest in Neubrandenburg 
 

Unter der Schirmherrschaft unseres Landrates Heiko 

Kärger und des Neubrandenburger Oberbürgermeisters 
Silvio Witt fand vor wenigen Wochen das nunmehr 10. 

Demokratiefest auf dem Marktplatz unserer Kreisstadt 

statt. Viele unserer Kandidatinnen und Kandidaten für 

die anstehende Kommunalwahl nutzten diese Jubilä-
umsveranstaltung, um sich den Wählerinnen und Wäh-

lern vorzustellen und mit ihnen ins Gespräch zu kom-

men. 

 

Ulrike Dörnbrack, Stadtverband Neubrandenburg 
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Philipp Amthor würdigt beispielhaftes Zu-

sammenspiel von Ehrenamt und Wirtschaft 

in der Feldberger Seenlandschaft 
 

Auf Einladung unseres CDU-Gemeindeverbandes 

besuchte uns am 21. Mai der Bundestagsabgeordnete 

Philipp Amthor in der Feldberger Seenlandschaft. Be-
grüßt wurde Philipp am frühen Nachmittag im Zentrum 

von Feldberg – auf dem Edeka-Parkplatz – von jungen 

Feldbergern und unseren Fraktionsmitgliedern. Danach 

ging es zu einer innovativen Neuansiedlung, der Firma 
Goso Germany GmbH, die es im vergangenen Jahr mit 

Ihrer Sicherheitstechnikfirma nach Feldberg zog. 

 

Ein ebenso wichtiger Halt folgte bei einem unserer 
größten Arbeitgeber, der Fachklinik Feldberg. Hier ging 

es im Besonderen um die Verantwortung der Gemein-

devertretung für die regionale Wirtschaftsentwicklung 

und die infrastrukturellen Probleme bei der Gewinnung 
von Fachkräften in dieser ländlichen Region. 

 

Abschließend lud Werner Zimmermann, gemeinsam mit 

dem Unternehmen Nest Straßenbau und dem Landwirt 
Dirk Berg auf unseren bekanntesten Aussichtspunkt – 

dem Reiherberg – zu einem gemeinsamen Picknick ein. 

Philipp würdigte im Besonderen das Zusammenwirken 

von Ehrenamt und Wirtschaft in der Gemeinde, die es 
immer wieder ermöglichen, mit ihrem Engagement die 

touristische Infrastruktur für Bürger und Gäste auf 

einem hohen Niveau zu halten. 

Wir freuen uns sehr, dass auch Frau Petzold vom 

Naturpark unserer Einladung gefolgt ist und sich der 
Diskussionsrunde auf dem Reiherberg angeschlossen 

hat. Unsere Fraktionsmitglieder sind nun noch 

motivierter, unsere Gemeinde auch weiterhin mit 

Vernunft voran zu bringen. 

 

Andrea Apmann, Stadtverband Neustrelitz 

 

 

Wahlkampf in Stavenhagen 
 

Am 13. Mai veranstaltete der Gemeindeverband Sta-
venhagen/ Land ein gemeinsames Abendessen mit dem 

Abgeordneten des Europäischen Parlaments Werner 

Kuhn, unserem Kreisvorsitzenden Marc Reinhardt und 

Kandidatinnen und Kandidaten für die Stadt- und Ge-
meindevertretung sowie den Kreistag.  

 

Eingeladen waren alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger, die Fragen an die Kandidierenden haben. Die 
Themenfelder waren mit Europa-, Kommunal- und 

Kreispolitik breit gefächert. Einige Bürgerinnen und 

Bürger nahmen unser Angebot an und traten mit unse-

ren Kandidatinnen und Kandidaten in regen Austausch. 

 

Ina Schanne, Gemeindeverband Stavenhagen 
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Vom Kopf an die Laterne – der lange Weg ei-

ner Plakatkampagne 

 

Es war einmal vor langer Zeit, da machte sich der Vor-

stand der CDU Neubrandenburg auf den Weg, die Kom-
munalwahlen 2019 zu planen und vorzubereiten. Ge-

nauer gesagt waren die Tage noch sehr kurz, als in den 

Vorstandssitzungen vor rund zweieinhalb Jahren bereits 

erste Ideen diskutiert wurden. Das konkrete Vorhaben 
nahm Gestalt an, als der Vorstand im Frühjahr 2017 ein 

Papier beschloss, dem seinerzeit der Arbeitstitel 

„roadmap to Kommunalwahl“ gegeben wurde. Dieses 

enthielt einen mehr oder weniger detaillierten Fahrplan 
zur Entwicklung eines Wahlprogramms sowie zur 

Findung von geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten 

für die Kommunalwahlen 2019.  

Im weiteren Jahresverlauf 2017 kamen die Mitglieder 
des Stadtverbandes in zwei sogenannten mehrstündi-

gen Strategieworkshops zusammen, um die wesent-

lichen Themenfelder der Neubrandenburger Kommu-

nalpolitik wie beispielsweise Stadtentwicklung, Kultur 
und Sport zu erörtern und daraus politische Handlungs-

notwendigkeiten abzuleiten. Die Ergebnisse dieser 

Beratungen wurden anschließend im Stadtvorstand 

zusammengefasst und ausgewertet. Dabei entstanden 
bereits erste konkrete Zielstellungen für die künftige 

Ausrichtung der Neubrandenburger CDU-Politik, die in 

einer Mitgliederversammlung gegen Ende des Jahres 

nochmals mit unseren Mitgliedern diskutiert wurden. 
 

Die erste Jahreshälfte 2018 nutzten wir, um unsere zu-

vor intern entwickelten Ideen einer breiteren Öffent-

lichkeit zu präsentieren und diese mit den Wünschen 
und Bedürfnissen der Neubrandenburgerinnen und 

Neubrandenburger abzugleichen. Die CDU-Fraktion in 

der Stadtvertretung veranstaltete zwei öffentliche 

Fraktionssitzungen im Ratssaal – eine zum Thema 
Sicherheit und Ordnung mit dem Innenminister Lorenz 

Caffier als Gastreferent und die andere zum Thema 

barrierefreier Wohnraum mit den Vertretern der großen 

Wohnungsgesellschaften der Stadt.  
 

Die JU organisierte in lockerer Atmosphäre ein Jugend-

forum am Brodaer Strand. Auf einer weiteren Mitglie-

derveranstaltung diskutierten wir unsere Ziele und 
Ideen gemeinsam mit dem Oberbürgermeister Silvio 

Witt. Alle diese Veranstaltungen wurden begleitet 

durch eine sorg-

fältige Dokumen-
tation, so dass 

keine Idee, kein 

Beitrag verloren 

ging. Anschlie-
ßend begann die 

große Schreibar-

beit, bei der alle 

Papiere zusam-
mengefasst wurden und der erste Entwurf eines 

Wahlprogramms entstand. Bevor dieses auf der 

Mitgliederversammlung im Dezember 2018 

beschlossen wurde, drehte der Entwurf mehrere 
Runden in allen Gremien der CDU Neubrandenburg. 

 

Mit dem beschlossenen Wahlprogramm in Händen 

standen wir zu Beginn des Jahren 2019 vor der Aufgabe, 
unsere wesentlichen Forderungen für die Neubranden-

burger Kommunalpolitik zu extrahieren und in griffige, 

plakattaugliche Slogans zu überführen. Nach der Vor-

arbeit durch die Mitglieder des Stadtvorstandes sowie 
nach der Diskus-

sion des Vorha-

bens in den Wahl-

kampfteams der 
drei Neubranden-

burger Wahlbe-

reiche entschied 

schließlich  eine 
Versammlung al-

ler Neubranden-

burger Kandidatinnen und Kandidaten darüber, welche 

Themen es auf die Wahlplakate schaffen sollten. Das Er-
gebnis dieses langjährigen Prozesses ziert seit nunmehr 

vier Wochen diverse Laternen im gesamten Stadtgebiet. 

 

Ulrike Dörnbrack, Stadtverband Neubrandenburg 
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Rosen, Mitmachen, Politik – Canvassing der 

etwas anderen Art 

 

Als die Neubrandenburger Innenstadt am 11.05. durch 

den diesjährigen Auto-Frühling und den Kinderfloh-
markt zahlreiche Besucher anlockte, war auch die CDU 

Neubrandenburg mit einem Info-Stand vertreten. Die 

Kandidatinnen und Kandidaten der CDU für die Wahl 

zur Stadtvertre-
tung und zum 

Kreistag waren 

ganztägig vor 

Ort, um den Bür-
gerinnen und Bür-

gern im persön-

lichen Gespräch 

Rede und Ant-
wort zu stehen.  

 

Außerdem ging 

es darum mittels 
einer Mitmach-

aktion zu erfah-

ren, welche kon-

kreten Ziele 
unseres Wahlpro-

gramms den 

Menschen am 

wichtigsten sind 
und welche Punkte es daher gilt, als erstes in den 

neugewählten Kommunalvertretungen in den Angriff 

zu nehmen. Zur Auswahl standen: 

 
1. Mit Videoüberwachung gegen Vandalismus 

2. Mehr Schulen in NB 

3. Nacht- und Innenstadtbuslinie einrichten 

4. Neubau einer Schwimmhalle 
5. Mehr Ärzte für NB 

 

Letzteres war für die 

Mehrheit der Besuche-
rinnen und Besucher an 

unserem Stand die 

wichtigste Forderung 

unseres Wahlprogramms. 
 

Außerdem haben wir mit unserer nun fast schon 

traditionellen Rosenaktion auf den Muttertag am 

darauffolgenden Sonntag aufmerksam gemacht und 
allen Müttern einen besonders schönen Tag gewünscht. 

 

Ulrike Dörnbrack, Stadtverband Neubrandenburg 

 

 

 

Frühlingsspaziergang mit Eckhardt Rehberg 

 

Die Mitglieder der CDU und ihre Kandidaten für die 

Stadtvertretung Neustrelitz haben am 21. Mai einen 
gemeinsamen Frühlingsspaziergang mit dem 

Bundestagsabgeordneten Eckhardt Rehberg 

unternommen. Mit dabei waren auch interessierte 

Einwohner.  
 

Der Weg führte 

vom Hafen zum 

Schlossbergplatz. 
Unterwegs und 

direkt vor Ort 

stand Eckhardt 

Rehberg Rede und 
Antwort zur Be-

bauung, Gestal-

tung und Nutzung 

des Areals auf 
dem Schlossberg.  

Interessiert wur-

den seine Aussa-

gen zur Förderung und Unterstützung seitens des 
Bundes verfolgt. Er gab wichtige Anregungen und 

Impulse mit auf den Weg. Diskutiert wurde auch über 

das Thema Schwimmhalle und das, was es hierbei 

vernünftig zu bedenken gilt, zwischen Wunsch und 
Realität.  

 

Auf dem 

Schlossberg-
areal gab es 

bei Kaffee 

und selbst 

gebackenem 
Kuchen noch 

einen ange-

regten Aus-

tausch aller Beteiligten. Dieser Spaziergang war mal 
eine andere Art der Begegnung. Man konnte nämlich 

„Körper und Geist bewegen“, um nach der Wahl weiter 

etwas zu bewegen – gemeinsam mit den neugewählten 

Stadtvertretern. 
 

Andrea Apmann, Stadtverband Neustrelitz 
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Regen ist Segen 

 

Unter dem Motto „gemeinsam-mehr-bewegen“ hatte 

der Gemeindeverband der CDU Mirow mit einem Stand 
am 16. Mai zu Gesprächen mit Abgeordneten, 

Kandidaten, dem amtierenden Bürgermeister Henry 

Tesch sowie weiteren Gästen eingeladen. 

Das Fazit fällt positiv aus, wie Thomas Müller, 

Vorsitzender des Ortsverbandes sagte. „Normalerweise 

freut sich niemand, wenn er bei Regen einen Stand 
aufbaut, aber geärgert hat sich heute keiner von uns 

darüber, denn die Region braucht unbedingt Regen“, so 

Henry Tesch. 

 
Bei den Themen ging es den Einwohnerinnen und 

Einwohnern, die u.a. aus Starsow, Mirow, Schillersdorf, 

Babke, Leussow sowie Blankenförde gekommen waren, 

um Fragen des Tourismus, der Umgehungsstraße, auch 
aus Sicht der Starsower Einwohner, Ordnung und 

Sauberkeit, Spielgeräte für Kinder, den Neubau der 

Turnhalle in Mirow und die Idee eines Bauernmarktes 

mit regionalen Produkten. 
 

Die Nachricht, dass es durch intensive Gespräche 

zwischen Henry Tesch und Wirtschaftsminister Harry 

Glawe gelungen ist, die Frist für eine Neubeantragung 
von Fördermitteln für den Hafen in Mirow von 2024 

jetzt auf 2019 vorzuziehen, wurde allgemein begrüßt. 

Kämmerer Andreas Franz versprach hier aus Sicht der 

Verwaltung jetzt zügig die Dinge einzuleiten. 

Viele nutzen auch die Gelegenheit, einen Blick ins 

geöffnete Untere Schloss zu werfen. Stefan Müller hatte 
mit seinem Mini-Bagger schnell die Herzen der Kinder 

auf seiner Seite. 

 

Henry Tesch, Gemeindeverband Mirow 

Beginn des Haustürwahlkampfes mit Philipp 

Amthor 
 

Nach dem Walkampfauftakt in Altentreptow hat die 

Junge Union MSE gemeinsam mit dem Bundestags-
abgeordneten Philipp Amthor den Haustürwahlkampf 

eröffnet. Da in den Wochen bis zur Wahl eine ganzen 

Reihe JU´ler von Tür zu Tür gingen, um für unsere 

Kandidaten vor Ort sowie für Werner Kuhn zu werben, 
war uns ein gemeinsamer Startschuss als Junge Union 

wichtig.  

 

Es zeigte sich 
schnell, dass die 

Menschen nicht nur 

davon überzeugt wa-

ren, die Kandidaten 
einmal persönlich 

kennenlernen zu 

können, auch großer 

Zuspruch für die 
Arbeit von Philipp 

Amthor wurde 

schnell spürbar. Viele Neubrandenburger nutzten die 

Möglichkeit, ihren Bundestagsabgeordneten vor der 
eigenen Haustür treffen zu können, für Fragen und 

Anregungen. Am Ende des Tages wurden mehr als 200 

Haustüren besucht, der Startschuss in einen intensiven 

Kommunal- und Europawahlkampf. 

 

Steven Giermann, Kreisvorsitzender Junge Union MSE 
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CDU in Familie – Politik in anderem Gewand 
 

Unter dem Motto „CDU in Familie“ hat die CDU 

Neubrandenburg eine Woche vor der Wahl die 
Bürgerinnen und Bürger in den Kulturpark eingeladen.  

 

Auf der Wiese zwischen dem sogenannten Blauen 

Wunder und dem Eiscafé Venezia am See wurde ein 
bunter Mix aus Politik und Unterhaltung für die ganze 

Familie präsentiert. Neben den Kandidatinnen und 

Kandidaten für die Kommunalwahl war auch der 

Bundestagsabgeordneten Philipp Amthor an diesem 
Tag mit von der Partie, um den Bürgerinnen und 

Bürgern in ungezwungener Atmosphäre Rede und 

Antwort zu stehen. 

 

Ulrike Dörnbrack, Stadtverband Neubrandenburg 

Canvassing in Malchin 
 

Am Infostand auf dem Malchiner Marktplatz am 10. Mai 

konnten sich die Bürgerinnen und Bürger über die 
anstehende Kommunal- und Europawahl informieren 

und Fragen direkt an die Kandidaten für die Stadt- und 

Gemeindevertretungen in und um Malchin stellen. 

 
Tatkräftig beim Wahlkampf unterstützt wurde der CDU-

Gemeindeverband vom Kreisvorsitzenden Marc 

Reinhardt. Außerdem wurde Marcel Peters als neues 

CDU-Mitglied begrüßt und bekam seinen 
Mitgliedsausweis überreicht. 

 

Ina Schanne, Gemeindeverband Stavenhagen 
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CDU-Mitglieder nehmen die Flyerverteilung 

selbst in die Hand 

 

Nur noch wenige Tage verbleiben bis zum Wahlsonntag, 

dem 26. Mai 2019. Der eine oder andere registriert 
wahrscheinlich erst nach Erhalt der Wahlbenachrich-

tigung dieses wichtige Datum. 

 

Um für die Kandidaten der Parteien zu werben, sind fast 
täglich Informationen im Postkasten zu finden, auch, 

um an die Abgabe der Stimmen zu erinnern. 

 

Die Neustrelitzer Kandidaten für die Stadtvertretung 
haben sich entschieden, ihre Wahlflyer selbst zu 

verteilen. Seit einigen Tagen sind sie von Haustür zu 

Haustür unterwegs. Dabei werden sie unterstützt von 

der Familie, von Freunden und Bekannten. Ob jung, ob 
alt, alle sind eifrig bei der Sache. Beim Gang zu den 

Briefkästen kommt man oftmals ins Gespräch.  

Fragen werden beantwortet zu den Dingen, die bisher 

erreicht wurde, was noch offen ist. Es gibt viel Zuspruch 
für die positiven Veränderungen. Aber es fallen auch 

Sätze, die beginnen mit: „Es nervt mich, dass...“, “Wann 

tut sich da und da endlich was…?“ usw. Kritisches wird 

eben an- und ausgesprochen. Auf alles kann es nicht 
gleich eine Antwort geben, aber es ist wichtig zu 

zuhören und zu begreifen, was die Menschen bewegt.  

 

Zu Fuß wirft man einen anderen Blick auf seine 
Heimatstadt, ist in Bewegung und es wird gehofft, dass 

der Flyer auch gelesen wird und nicht gleich in die 

Papiertonne fliegt, damit sich nach der Wahl auch 

wieder etwas bewegt. Denn jeder sollte die Chance 
begreifen und ergreifen, mitzubestimmen, wer künftig 

ein Vertreter der Stadt sprich Stadtvertreter sein wird. 

 

Vielen Dank für Ihre freundlichen Bemühungen! 

 

Andrea Apmann, Stadtverband Neustrelitz 
 

Wesenberger CDU-Kandidaten sprechen am 

Hafen mit Bürgern 

 

Unter dem Motto „Ein starkes Team für Wesenberg“ lud 

die CDU Wesenberg am Hafen ein. Die Kandidaten für 
die Stadtvertretung und der Bürgermeisterkandidat 

stellten sich den Bewohnern Wesenbergs und seiner 

Ortsteile vor. Das umfangreiche Wahlprogramm diente 

dabei als Grundlage für viele interessante Gespräche. 
Mit am Stand: Thomas Müller, stellvertretender Landrat 

der Mecklenburgischen Seenplatte. Bei Bratwurst und 

Bier folgten viele interessierte Bürgerinnen und Bürger 

der Woblitzstadt und ihren Ortsteilen der Einladung. 

Jens Wermke, Gemeindeverband Wesenberg 
 

 
 

Einladung zur Wahlparty am 26. Mai  
 
Am 26. Mai findet ab 18 Uhr im Neubrandenburger 

Hotel Sankt Georg die Wahlparty der CDU Neubranden-

burg statt. Auch die Parteifreunde aus den anderen Ver-

bänden unseres Kreises sind herzlich eingeladen! 
 

 

 

 
 

 


